
 

Company Cup BW-Finale 17.09.2016 

 
Company Cup 

BW-Finale 2016 
Samstag, 17.09.2016,  

Start: ab 08.30 Uhr von Tee 1 
 
 

Austragung Einzel-Zählspiel nach Stableford über 18 Loch  

Spielbedingungen Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateurstatut) 
des DGV und den Platzregeln des Golfclub Johannesthal e.V. Das Wett-
spiel wird nach dem DGV-Vorgabensystem ausgerichtet. 

Golf-Carts sind für Wettspiel-Teilnehmer nur bei Vorlage eines aktuellen 
Attests zugelassen. Für Caddies sind grundsätzlich keine Golf-Carts er-
laubt. 

Entfernungsmesser sind zugelassen, deren Einsatz darf jedoch nicht zu 
einer Spielverzögerung führen. 

Vorgabenwirksamkeit Das Wettspiel ist vorgabewirksam 

Ausrichter: BSG Porsche, BSG Fiducia und der Golfclub Johannesthal e.V. 

Abschläge Das Wettspiel wird von folgenden Abschlägen gespielt: 
Herren: gelb  Damen: rot 

Teilnehmer Max. Teilnehmerzahl: 80 Spielerinnen und Spieler 

Vorgabengrenze: - 54 

Teilnahmeberechtigt sind die Spieler der 3 bestplatzierten Betriebssport-
gruppen nach den Qualifikations-Turnieren, sowie die Captains aller am 
Company Cup beteiligten Betriebssportgruppen 

Meldungen Schriftlich durch die jeweiligen Captains an Reinhard Bruhn  

Per E-Mail: reinhard.bruhn@porsche.de 

Meldeschluss Montag, 12.09.2016, 17:00 Uhr 

Wertung/Preise 
 

Einzelwertung: 

Nettowertung:  1. - 3. Platz in drei gleich großen Preisklassen: 

Bruttowertung:  1. Preis jeweils für Damen und Herren 

Doppelpreisausschluss: Brutto geht vor Netto 

Jede/r kann nur einen Preis gewinnen. 

Preise werden nur an anwesende Teilnehmer ausgehändigt (Ausnahme 
Sonderpreise) 

Sonderpreise: 

Nearest to the Pin:   Damen und Herren auf Bahn 4 

Longest Drive:         Damen und Herren Bahn 16 

Für Longest Drive gelten nur Bälle auf dem Fairway. Für Nearest to the 
Pin gelten nur Bälle auf dem Grün, die Messung muss bis zur Fahne erfol-
gen. 
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Mannschaftwertung: 

Die im Rahmen der Qualifikations-Turniere erspielten Punkte werden ge-
löscht, so dass jede BSG mit 0 Punkten startet. 

Die zwei besten Brutto-Ergebnisse je Klasse (A - D) einer BSG-
Mannschaft. Ist eine Klasse nicht bzw. teilweise besetzt, rückt das beste 
Ergebnis der jeweils nächsten Klasse nach (inkl. Klasse E). 
Klasse A: Stvg.       0    – 12,4 
Klasse B: Stvg.     12,5 – 20,4 
Klasse C: Stvg.     20,5 – 28,4 
Klasse D: Stvg.     28,5 – 36,0 
Klasse E: Clubvg.  37- 54 

Stechen Mannschaftswertung: 

Gibt es für den ersten Platz einen Gleichstand, werden je Klasse 3 Ergeb-
nisse gewertet, bei weiterem Gelichstand jeweils 4 Ergebnisse pro Klasse, 
danach entscheidet das Los. 

Einzelwertung: 

Brutto: schlechtere DGV-Stvg. 

Netto: bessere DGV-Stvg. 

Zusammenstellung 

der Spielergruppen 

Die Spielergruppen werden nach Vorgaben, sowie gemischt nach den 3 
teilnehmenden BSG’s zusammengestellt. 

Gespielt wird ab 08.30 Uhr in 3-er Flights im 10 Minuten-Takt von Tee 1 

Zuerst starten die Captains der nicht um den Finalsieg spielenden BSG’s, 
danach die Spieler der 3 für das Finale qualifizierten BSG’s, absteigend 
nach Handicap  

Startzeiten Die Startliste kann ab Donnerstag, 15.09.2016, 14.00 Uhr  unter Fax-Nr. 
07232/8098-88 bzw. die Startzeit telefonisch unter Tel. 07232/8098-60 
abgerufen werden. 

Nenngeld Gäste:        € 55,00 

Club-Mitglieder: € 12,00 

Im Nenngeld enthalten ist die Rundenverpflegung.  

Das Nenngeld muss vor dem Start entrichtet werden. Spieler, die nach 
dem Meldeschluss absagen oder nicht zum Wettspiel antreten, sind von 
der Zahlung des Nenngeldes nicht befreit. 

Spielleitung Klaus Wilde, Paul Eder, Jutta Bischoff 

Siegerehrung Die Siegerehrung findet nach der Rückkehr aller Flights und Abschluss der 
Auswertung gemeinsam im Eulennest statt 

Beendigung des        
Wettspiels 

Das Wettspiel ist mit Abschluss der Siegerehrung bzw. mit Aushang der 
vollständigen Ergebnisliste beendigt. 

Änderungsvorbehalt Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum 
1. Start das Recht, die Platzregeln abzuändern, die Startzeiten neu auszu-
schreiben oder abzuändern sowie die Ausschreibungsbedingungen abzu-
ändern oder zusätzliche Bedingungen herauszugeben. 
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